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Hygienebeauftragte

QM-Beauftragte 
für das gesamte 
Praxisteam

inklusive

umfassendem Kursskript

Seit einigen Jahren müssen sich auch Zahnarztpraxen mit neuen Verordnungen und
zunehmenden Vorschriften auseinandersetzen. Die Empfehlungen über die neuen
Regelungen der KRINKO, RKI und BfArM im täglichen Gebrauch enthalten klare Vor-
gaben für die Durchführung und Dokumentation der Hygienemaßnahmen und sind
somit unentbehrlich für jede Praxis. Aufgrund der Aktualität der Problematik bietet die
OEMUS MEDIA AG im Rahmen verschiedener Kongresse „Seminare zur Hygiene-
beauftragten“ mit Frau Iris Wälter-Bergob an – bekannt als renommierte Referentin
auf diesem Gebiet. Die Teilnehmer werden ausführlich über die rechtlichen Rahmen-
bedingungen und Anforderungen an das Hygienemanagement und die Aufberei-
tung von Medizinprodukten informiert. Das Seminar wird nach den Anforderungen an 
die hygienische Aufbereitung von Medizinprodukten im Sinne der KRINKO, RKI und
BfArM Empfehlungen durchgeführt. Den Teilnehmern wird eine äußerst informative
Veranstaltung geboten.

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention
(KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und
Medizinprodukte (BfArM). Inkl. neuer RKI-Richtlinien

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN 
SEMINAR 

Kursinhalte

Seminar zur Hygienebeauftragten I Iris Wälter-Bergob/Meschede

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektions-
prävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des Bundes-
institutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM)

Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen und Verordnungen I 
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume I 
Anforderungen an die Kleidung I Anforderungen an die maschinelle
Reinigung und Desinfektion I Anforderungen an die manuelle 
Reinigung

Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement 
in die Praxis um?
Risikobewertung I Hygienepläne I Arbeitsanweisungen I Instrumentenliste 

Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test I Praktischer Teil I Übergabe der Zertifikate

Hinweis: Aktualisierungen der Kursinhalte vorbehalten!

SEMINAR

A

Qualitätsmanagement kann so einfach sein! Viele Praxen haben bereits ein inter-
nes System eingeführt, einige stehen noch vor dieser schwierigen Aufgabe. Diese
Power-Ausbildung schreibt seine Erfolgsstory und ist für Mitarbeiterinnen entwi-
ckelt worden, die mit der Pflege oder mit dem seit Langem ausstehenden Aufbau
beauftragt wurden. Damit ein funktionierender Aufbau bzw. eine wirkungsvolle
Weiterentwicklung beginnen kann, wird eine fachlich ausgebildete Qualitäts-
management-Beauftragte benötigt. In zahlreichen interessanten Workshops er-
lernen die Teilnehmer die Grundelemente eines einfachen aber absolut wirkungs-
vollen QM-Systems. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und inves-
tieren Sie in die fachliche Ausbildung derer, die Sie damit beauftragt haben. 
Aufgrund der steigenden Nachfrage bietet die OEMUS MEDIA AG auch in 2014 im
Rahmen verschiedener Kongresse Seminare zur „Ausbildung einer zertifizierten
Qualitätsmanagement-Beauftragten“ mit Herrn Christoph Jäger an – bekannt als
langjähriger renommierter QM-Trainer. Die Teilnehmerinnen erfahren, dass wenig
Papier ausreichend ist, um die gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen. In nur 
15 Minuten werden die Teilnehmerinnen eine vollständig neue Struktur für ihr 
QM-Handbuch entwickeln, deren Einfachheit verblüffend ist.

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

ZUR ZERTIFIZIERTEN QUALITÄTS-
MANAGEMENTBEAUFTRAGTEN QMB

AUSBILDUNG

Ausbildung zur QM-Beauftragten I Christoph Jäger/Stadthagen

Gesetzliche Rahmenbedingungen, mögliche Ausbaustufen
„Was müssen wir und was können wir?“ • Grundlagen eines einfachen QM-
Systems „Weniger ist mehr“ • Sind alle Kolleginnen und die Chefs im QM-Boot?
„Die QMB als Einzelkämpferin?“ • Die richtige Projektplanung „Auf das 
Wesentliche kommt es an“

Die wichtigsten Unterlagen in unserem QM-System
„Alles andere ist nur Ballast“ • Wie gehe ich mit den vielen QM-Dokumenten
und Auf zeichnungen um? „Warum wurde eigentlich der Papierkorb erfunden?“ •
Wie bringen wir die Unterlagen in ein einfaches und geniales Ordnungssystem?
„Wer Ordnung hält, ist nur zu faul zum Suchen. Oder?“

Was ist das Mittel der Wahl, Computer oder Handbuch?
„Auch die Chefs müssen sich im QM-System zurechtfinden“ • Das Organigramm
für Ihre Praxis „Die gesamte Praxis auf einem Blick“ • Zertifizierung eines 
QM-Systems „Was ist das denn?“ • Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen und
Schülerpraktikanten „Worauf müssen wir besonders achten?“

Wie können wir Fotos z.B. einer Behandlungsvorbereitung
in einen Praxisablauf einbinden?
„Ein Foto sagt doch mehr als tausend Worte“ • Woher bekomme ich die ganzen
Unterlagen aus dem Seminar? „Download ist besser als selbst schreiben“ • 
Multiple-Choice-Test • Übergabe der Zertifikate „Zur Vorlage der Praxisleitung 
und als Aus bildungsnachweis für Behörden oder möglicher Zertifizierungsgesell-
schaften“

Hinweis: Aktualisierungen der Kursinhalte vorbehalten!
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